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Entwicklung eines extrem flexiblen, 

glänzenden Klarlackes als wasserbasiertes System, 

bevorzugt mit angenehmer Haptik
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Ist-Zustand
 Mattes, hochflexibles

Klarlacksystem mit angenehmer
Haptik

 Glänzende Automobilprodukte, 
ohne Flexibilität und Haptik

 Meist noch lösemittelhaltige
Klarlacke vorhanden

 Hochflexibel

 Angenehme Haptik

 Glänzend

 Wässrig

Soll-Zustand
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